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Schulentwicklungsplanung

 Ziel ist es, ein ausgewogenes schulisches 
Bildungsangebot mit allen Bildungsgängen und 
Abschlüssen in vom Wohnort erreichbarer Nähe 
zu erhalten bzw. weiter zu entwickeln 

 demografische Entwicklungen sind zu 
berücksichtigen

 schulische Infrastruktur muss an sich 
verändernde Nachfrage angepasst werden



Schulentwicklungsplanung

 Schülerzahlen, Geburtenstatistiken

 Baugebiete, Bevölkerungsentwicklung

 aber auch:
- Art u. Qualität v. Bildungsabschlüssen
- Zusammensetzung der Schülerschaft

 - Ganztag, Nachmittagsbetreuung

 Vor allem aber: ELTERNWILLE !!



Schulentwicklungsplanung  
Vorstellung der Module

Auftrag Modul 1: 
Fortschreibung des bestehenden Schulentwicklungsplans

- Ergänzung der bestehenden 

Schulentwicklungsplanung aus 2014; 

- Vervollständigung der Statistiken um die Jahre ab 2015

- Neubewertung der Daten

- Vorschlag zur Festlegung von Schulbezirken



Schulentwicklungsplanung  
Vorstellung der Module

Auftrag Modul 2
Unterstützung der Eltern bei der Schulwahl

- Wie kann eine gezielte Einbindung der Eltern erfolgen? 

- Welche Faktoren spielen bei der Wahl der Eltern eine 

entscheidende Rolle? 

- Welche Information benötigen die Eltern?

- Wie können die Eltern konkret bei der Schulwahl 

unterstützt werden? (Elternwillen plus)



Schulentwicklungsplanung 
Vorstellung der Module

Folgende Kriterien könnten dabei eine Rolle spielen und 
den Auftrag erweitern: 

- Art und Qualität der Abschlüsse je Schule (sind diese 

Informationen bekannt?)

- Tendenzen im Hinblick auf Wiederholer, Versetzungen 

an andere Schulen je Schule und Jahrgang

- Abhängigkeiten von der Zusammensetzung der 

Schülerschaft (Geschlecht, Herkunft, Inklusion usw.)



Schulentwicklungsplanung 
Vorstellung der Module

Reichen die Steuerungsmechanismen der Schulträger? 

- Änderung, Ergänzung bzw. Erweiterung von 
Schulformen (GYM, KGS, IGS, RS, OS ..)

- Festlegung von Schulbezirken

- Ausstattung der Schulen (Fachräume, Spielplätze, 
Sozialarbeit etc.

- Förderung der Gesundheit, Mittagessen, 
Sportkonzepte (Talentförderung)

- Welche Bildungs- / Betreuungsangebote beeinflussen 
die Schulwahl?



Schulentwicklungsplanung 
Vorstellung der Module

Weiteres Modul:
Angebot zur Begleitung einzelner Schulen bei 
Veränderungsprozessen

- Systemische Begleitung 

- Schülerbefragungen und Elternbefragungen

- Medienarbeit 

- Einbringung der Ergebnisse in die Gremien der Schule 

und in den Arbeitskreis zur Schulentwicklungsplanung



Schulentwicklungsplanung / 
Vorstellung der Module

Weiteres Modul: 
Überregionale Aspekte bei den Berufsbildenden Schulen:

- u. a. Auswirkungen der Berufsbildenden Schulen auf 
die Sek. II Bereiche der allg. bildenden Schulen

- Überregionale Zusammenarbeit, aber auch 
Schwerpunktbildung, um eine breite Angebotspalette 
zu gewährleisten in der Region zu gewährleisten

- Weitere Kooperationen – neben der mit der Stadt 
Emden – sollen geprüft werden



Schulentwicklungsplanung / 
aktualisierter Zeitplan 

Ziel:
Fortschreibung SEP bis Schuljahresbeginn 2023/2024

Maßnahmen:
- Einberufung der AG Schulentwicklung (März 2022)
- Festlegung eines konkreten Zeitplanes (durch AG)
- Einbindung der Städte u. Gemeinden
- Einbindung der Sek. I, II Schulen
- Elterninformationen, Elternbefragungen
- parallel Ergänzung, Aufbereitung der Daten
- Aufbau einer digitalen SEP-Plattform PRIMUS : Anmeldung (bitwerft.de)

https://lk-aurich.primus.bitwerft.de/register.php

